
Anlage VI.

Haushaltsplan über die Verwattungskostendei
Landesbank der Rheinprouinz,

Haushaltsplan
über die

Verwattungskostender MndeslmnKder Uhcinprovinf

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1907 öis 31. März 1908.
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Titel. Nr. Einnahme.

Von der landwirtschaftlichenBerufsgenossenschaftfür die
Führung der Kassengeschäftederselbendurch die Lcmdesbcmt

Von der Landes-Versicherungsanstalt„Rheinprouinz" für die
Aufbewahrunguud Verwaltung der Effektenderselben. .

Eigene Einnahme zur Bestreitungder nachfolgendaufgeführten
Ausgaben ................

Summe der Einnahme

Ausgabe.
Besoldungen.

^. Direktor.

Für den DirektorGehalt.......15 000 M
Demselben für Aufgabe der Dienstwohnung

nebst sonstigenEmolumcnten.....6 000 „ I 21000
(pensionsbercchtigt zum Betrage von 3150 M.)

L. Obere Beamte.
Für 4 LandcsbankräteGehälter .......... > 30 400

Betrag
für das

UtchnungH
jähr

1907.

2 000

18 000

331 500

351 500^

Wohnungsgeldzuschußfür 4 Beamte (Tit. I Nr. 2) je 660 M.

0. Kassen- und Vurcaubeamte.
Rcndanten bei AbteilungI Gehalt.....
Kassierer bei AbteilungI Gehalt .....
Rendanten bei AbteilungII Gehalt ....
Kassierer bei AbteilungII Gehalt .....
Vorsteherdes General-Bureaus Gehalt . . .
Vorsteher des Hypothekcu-VureausGehalt . .
Vorsteherdes Rechnungs-KontrollbureausGehalt
EffettenverwalterGehalt ........

4 Für den
5 Für den
6 Für den
7 Für den
8 Für den
i! Für den
0 Für den
l Für den

Zu übertragen

2 640

5 200
4 700
5 200
4 800
5 200
4 550
3 400
3 400

90490

für
Kechn»^

19««' weniger

2

1800»

29400«!,5 ^500
3i?öB< ^500

15 000' Looo

28 000 1500

2 640

4 800
4 500
4 800
4 800
4 800
43
3 200
3 200

80990

Zemerlmngen.

Stelleninhaber: Geheimer Regierungsrat Dr. Lohe.
Beschlußdes 46. Rheinische!»Prooinziallandtages.

Stelleninhaber:
1, Lanbesbanlrat Casvari, bisheriges Gehalt. . .

Erhöhung nach dem Nesoldungsplan
Nicht pensionsberechtigteZulage .

2, „ Friese, bisheriges Gehalt . . , 800ö"M^
Erhöhung nach dem Nesoldungsplan 500 „
Wentzel, bisheriges Gehalt ... 6 000 M.
Erhöhung nach dem Nesoldungsplan 500 „

9 000 M.
500 „
900 „

3.

4. „ Dr, Kotteryeidt,bisheriges Gehalt (Anfangsgehalt)
(In der Sitzung des Prouinzialausschusses vom 22. Mai 1906

vom 1. Juni 1906 ab zum Landesbankrat gewählt^

10 400 M.

8 500 „

6 500 „
5 000 „

zusammen 30 400 M,

Stelleninhaber: Rendant tzenseler ..."
Stelleninhaber: Kassierer Dick .....
Stelleninhaber: Rendant Irmen ....
Stelleninhaber: Kassierer Keulen, Höchstgehalt
Stelleninhaber: Nureauuorsteher Müller . .
Stelleninhaber: Nureauuorsteher Esser . .
Stelleninhaber: Oberbuchhalter Cremer . .
Stelleninhaber: Oberbuchhalter Zur Steege.

herige«
Gehalt

5 000
4 500
5 000
4 800

! 5 000
4 350
3 200
3 200

Eihohuna,
nach dem

Besol-
dungsplan

200
200
200

200
200
200
200

Zu-
lammen

5 200
4 700
5 200
4 800
5 200
4 550
3400
3 400
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Titel, Nr.

I.

12

Ausgabe.

Betrag
für das

Vechmmgs
ial,r
1907.

Uebertrag

13

Für 10 Oberbuchhalter und Obcrsekretäre Gehälter,

90 490

34 600

Für 14 Buchhalter und Sekretäre Gehälter

Bett»«
für d»«

19A.

Mithin jetzt

80 990,'

20 M

9500

UM

38 200 39 850,

Für 8 Assistenten Gehälter 13 050

Zu übertragen

15 600

176340!—!l56 64t»l

1650

Bemerkungen.

Stelleninhaber:
1. Oberbuchhalter Pütz ......
2. „ Lüttgens ....
3. Obersekretär Roerdansz ....
4. „ Krnutscheid. . , .
5. „ Gusfone ....
6. Oberbuchhalter Collet .....
7. It. N., bisheriges Gehalt ....

Steigerung nach dem Besoldungsplcm
8. N. N. Gehalt.......^
9. N. N. Gehalt........

10. N. N. Gehalt........

2 900
500

Stelleuinhaber:
1. Buchhalter Langer .
2. „ Gefang .
3. Sekretär Hecker .
4. Buchhalter Weber .
5. „ Cramer.
6. „ Thiele .
7. Sekretär Nißdorf.
8. „ Koch. .
9. Buchhalter Ingenhaag

zusammen

herigcs
Geh»»

imch dem
Nesol«

3 8NU
3 400
3 400
3 400
3 200
3 200

3 400
3 200
3 200
3 200

2 550

4 200

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.

1.

2.
3.

4.
5.

6.
7.
8.

1650

1500
1500

1500
1500

1500
1500
1500

1500

3 900

150

150
150

150
150

150
150
150

49 200

Flühr
Sekretär Theifen .

„ Offeruillun
Buchhalter Neinke . ,

„ Lorrain. .
„ Schaaf . ,

Sekretär Neef. .
Buchhalter Füllkiuß ,

18. N. N„ Aufnngsgehalt.
zusammen ü 45 300

Mit Rücksichtauf die in Ausficht genommenen
Beförderungenzum Obersekretärbezw. Oberbuchhalter
genügt der Betrag von 38 200 M.

Es empfiehlt sich, den ältesten Assistentenzum
Sekretär zu befördern.

Stelleninhaber:
Der vom 1. April 1903 ab ernannte:

AssistentAust ...........
Die vom 1. April 1905 ab ernannten:

AssistentKahlen ..........
„ Freundt..........

Die vom 1. Juli 1905 ab ernannten:
AssistentBecker ..........

„ Grollmann.........
Die vom 1. April 1906 ab ernannten:

Assistent Boersch..........
„ Profitlich .........
„ Limbach..........

Der vom 1. Oktober 1906 ab ernannte:
9. AssistentDich Anfangsgehalt.....

zusammen » 13 650 ^ 1200
Mit Rücksichtauf die in Aussicht genommene Beförderung eines Ässistenten

in eine Sekretär- bezw. Buchhalterstelle genügt der Betrag von 13 050 M.

33 400

3 850
3100
2 700
2 700
2 700
2 700
2 700
2 450
2 450
2 450
2 450
2 450
2 200
2 200
2 200
2 200
2 200
2 200

200
200
200
200
200
200

1200

200
200
200
200
200
200
200
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250

Zu-
samme»

4 000
3 600
3 600
3 600
3 400
3 400

3 400
3 200
3 200
3 200

34 600

3 450
3 300
2 900
2 900
2 900
2 900
2 900
2 700
2 700
2 700
2 700
2 700
2 450
2 450
2 450
2 450
2 450
2 200

1800

1650
1650

1650
1650

1650
1650
1650

1500
14 850
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Titel. Nr. Ausgabe.

i.
15

16

1?

18

II.

Uebertrag
Für 8 BüreaugehilfenGehälter,

Wohnungsgeldzuschußfür 48 Beamte je 432 M.

v. Unterbeamte.
Für einen BotenmeisterGehalt ......

Außerdemfreie Dienstwohnung,Heizung und Beleuchtung,
pensionsberechtigtzum Betrage von 540 M.

Für zwei Boten Gehälter........2 600 M.
Außerdem:

dem ersten Boten freie Dienstwohnung,Brand
und Licht, pensionsberechtigtzum Betrage
von 440 M.;

dem zweiten Boten Entschädigungfür Dienst¬
wohnung ........... 340 „
und Entschädigungfür Brand und Licht . 100 „

Der im vorigen Haushaltsplan, zur Durchführungder vorge¬
schlagenenAenderungenim Befoldungsplane aufgeführte,
jetzt fortfallendeBetrag ............

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.

Zuschußan den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen,
Witwen- und Waisengeldernlc ..........

Fehlgeld für den Kassiererder AbteilungI ......
Desgl. für den Kassierer der Abteilung II ......
Für Hilfsarbeiter in der Buchhalterei, im Sekretariat und

an der Kasse, sowiefür einen Heizer (gleichzeitig Hilfsbote)
für weitereHilfsbotenund Nachtwächter ......

Zu übertragen

Betrag
für das

Pechnungs
tahr

1907.

17? 640
12 000

20736

2 080

3 040

214196

33 428
300
150

39 000

72 878

10

.10

Betrag
für das

tahl
1906.

<

156 640

17 712

1960

3 305

3 0005
182 61?

30164
300
150

42 000

M

72 614

Mithin jetzt

3024

120

weniger

5 263^

4 200

265

3 000

3 000

3 000 —

Bemerkungen.

Es ist für angezeigt erachtet, für 8 Bureauhilfsarbeiter, welche schon IN, 4 bezw. 3
Jahre im Dienste der Landesbank beschäftigt sind, ihrem jetzigen diätarischen
Diensteintommen entsprechend dotierte Bureaugehilfenstellen vorzusehen. Es ist
ein Durchschnitts-Anfangsgehalt von 1500 M, eingestellt.

Stelleninhaber: Votenmeister Diel

Stelleninhaber: 1. Bote Nremm (Höchstgehalt) , , .
Erhält vom 1. April 190? ab freie Dienst¬

wohnung, Brand und Licht statt der früheren Ent¬
schädigung.

2. Bote Sieben, Anfangsgehalt . . .

Bis¬
heriges
Gehalt

1960

1500

Erhöhung
nach dem

Nesol.
dungsplon

120

100

zusammen 2 600

«u°
lammen

20 80

1600

1000

Der gegen den vorigen Haushaltsplan eingestellteMehrbetrag der Erhöhung der Ne-
amtengehtilter bei Titel I ll und v gegen die regelmäßige Erhöhung nach dem
Besoldungsplan gründet sich auf die vom 46. Rheinischen Proninziallandtag
beschlossene,im Rechnungsjahre 1906 erfolgte Durchführung der Aenderungen im
Besoldungsplan,

15°u der Durchschnittsgehälterder Beamten.

Es wurden verausgabt in 1903
......., 1W4

,. 1905

30 907,42 M.
34 676,07 „
42 076,32 „

zusammen 107 659,81 M., durchschnittlich 85 886,60 M.
Im Interesse der größeren Sicherheit der Kassen- und Tresorräume der

Landesbant mußte ein besonderer Nachtwachdienstmit 2 Nachtwächtern einge¬
richtet weiden. Hierdurch, sowie durch die Annahme weiterer Arbeitskräfte und

1?



Landesbank. Landesbank.

130 131

Titel. Nr.

11.

Ausgabe.

Uebertrag

Für Unterstützungder Beamten zur Verfügungdes Direktors

Für Remunerationenzur Verfügung des Kuratoriums . .
Summe Titel II.

III. SächlicheAusgaben.
Diäten uud Reisekostendes Direktors, der Lcmdesbcmkräte,

der Mitglieder des Kuratoriums uud der Taxatoren :c .

Unterhaltung der Gebäude uud des Inventars (einschließlich
Feuerversicherung).............. 7 000

Betrag
für das

Dtechnungs-
jnlir
1907.

72 878

2 000

8 000
82 878

40

,0

7 500

Für Beleuchtung, Heizung uud Reiuigung der Bureaus :c.

Für Schreibmaterialien, Druckfacheu, Bücher, Porto, Aboune-
inentsgclder, Infertioneu, Kosten der Beschaffungvon Bureau-
bedürfnisscn, ferner Gerichts-, Notariats- «. Kosten . . .

Zu übertragen

10 000

18 000

Bett»«
für d°«

M
19N«

Mithin jetzt

72 614

2 000

71 lil^

42 500

7 5t>0

8 500

15 00"

39 5^

weniger
DemerKungen.

3 000

3 000

LM!85 —

8 500' 15^

3 000

4500

1500

1500

durchdie in gewissen Zeiträumen eintretendeErhöhungder Diäten der An¬
wärter ?c. erhöhen sich die persönlichenAusgaben. Da jedoch durch die in Aus¬
sicht genommeneBeförderungvon 8 Hilfsarbeiternzu Bureaugehilfen(Titel I
Nr. 15), deren jetzige Diäten auf Titel II Nr. 4 wegfallen würden, wird der
Betrag uon 39 NUN M. voraussichtlichgenügen.

Für die Jahre 1903 und 1904 wurdeder ganze Betrag uon je 1500 M. und für das
Jahr 1905 der erhöhte Betrag von 2000 M. verausgabt. Letzterer Netrag ist
wieder eingestellt.

Die Eigentümlichkeitdes Bankgeschäftesbringt es mit sich, daß eine Anzahlbesonders
qualifizierterBeamte»,welche Vertrauenspostenim Bank-, Kassen-und Effekten¬
dienst, sowie im Hypothekengeschäftinnehaben, ständigoder doch häufigunterviel
stärkerer Anspannungder geistigen und auch der körperlichenKräfte und unter
viel größerer finanziellerVerantwortlichkeitarbeiten müssen,als die übrigen
Nureaubeamten. Diesen Mehrleistungenmnß, um die erwähntenBeamten im
Landesbankbienst zu halten, nach der Ansicht des Kuratoriumsder Landesbank
eine bessereHonorierungihrer Tätigkeitentsprechen.Einen Ausgleich kannman
durch die Einrückung dieser Stellen in eine höhere Klasse des Normal-Etllts,oder
durch etatliche Zulagen, oder endlichdurch jährliche, nach Leistungenvom
Kuratorium der Landesbanlabgestufte Remunerationenbewirken. Letzteres ge¬
schieht z. N. bei der Landesbanl der Provinz Westfalen. Das Kuratorium
empfiehlt,zunächst das System der jährlichenRemunerationenzu wählen und
würdees nach einem oder zwei Jahren dem Proninziallanotagedarüberzu be<
lichtenhaben, ob die Beibehaltungdieses Systems zweckmäßigsei.

Es wurdenverausgabt in 1903 . 7 279,66M.
„ 1904 . 7 037,78 „
" 1915 . 7 3 67,36 „

zusammen 21 684,80M.
durchschnittlich7228,27M.

Es wurdenverausgabt in 1903 . 4 213,31M.
„ 1904 . 8 634,79 „
„ 1905 . 5 226,99 „

zusammen 18 075,09 M.
durchschnittlich6025,03M.

GZ wurdenverausgabtin 1903 . 7 242,20M.
„ „ „ „ 1904 . 8 541,11 „

„ 1905 . 11161,12 „
zusammen 26 944,43 M.

durchschnittlich8981,48M.
Infolge Vermehrungder Geschäftsräume der Landesbanldürfteder Netrag

von 10 000 M. erforderlich sein.

Es wurdenverausgabtin 1903 . 15 157,12 M.
„ 1904 . 14 548,30 „
„ 1905 . 18182,65 „
zusammen47 888,0? M.

durchschnittlich15 962,69M.
Der stetig zunehmendeGeschäftsumfangerfordert eine Erhöhungdieser

Position.

!',<
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Titel. Nr, Ausgabe.

m.

IV.

i.
li,

m.
IV.

Betrag
für das

Uechnung«
jähr

190?.

Uebertrag

Für Steuern (Grund- und Gcbäudesteuer) ......
Für Einrichtung von Agenturen der Landesbank, Gebühren

und Auslagen der Agenten ..........

Für Dienstkleidung des Botenmeisters und der Boten . .

Krankenversicherung des Heizers, der Putzfrauen, der Hilfs¬
boten und der Aktenhefter, sowie Beiträge zur Invaliden¬
versicherung für die Bureaugehilfen, den Heizer, die Hilfs¬
boten, die Aktenhefter und die Putzfrauen ......

(Die Positionen 2—8 übertragen sich gegenseitig.)
Summe Titel III.

Sonstige Ausgaben.
Für die bautcchnischeBeaufsichtigungdes Dienstgebäudesder

Lcmdesbcmk................
Sonstige unvorhergeseheneAusgaben und zur Abrundung

Summe Titel IV.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgabe« ...........
SachlicheAusgaben..............
Sonstige Ausgaben ..............

Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt
Ausgleich.

42 500
«00

10 000,—

500

400

54 000

200
225 00,
42560

214196
82 878
54 000

425

351500

351500

Betrag
für das

Uechnunss'M
1<M.

39 500'
000-

,5 000,-

55

360

350

^810

200
75s

1)58

182 61?
74 614
55 810

958

5»

314 000

314 000

Lande sbank.

133

Mithin jetzt

mehr
.«

weniger
^. ./,

4500

140

3l5?9
»263 «5!

^842 8.'

^500

<!'.

—, 1500

5 000

532
532

1810

532

85
85

Bemerkungen.

Es wurden uerausgabt in 1903 . 15 271,91 M.
„ 1904 . 11578,35 „

" „ „ 1305 . ^ZITFTV^
zusammen"36 767,93M.

durchschnittlich12 255,98 M. »^.-^ >. > -
Der Betrag u«n 10 000 M, wird uurausstchtlich genügen, da m emer

Anzahl mm Kreisen, in welchen bisher die rührigsten Agenten tätig waren die
Zahl der uon der «andesbanl noch nicht oekehenen ländlichen Besitzungenstetig
kleiner wird.

Ls wurden verausgabt in 1903 . 345,— M.
„ 1904 . 369,75 „
„ 1905 . 282.30 ..

zusammen 997,05 M.
durchschnittlich332,35 M.

Die Anstellungeines weiteren Noten erfordert eine Erhöhung dieser Position.

Os wurden verausgabt in 1904
,. 1W5

238,22 M.
806,95 „

zusammen 545.17 M.

durchschnittlich272.W M.^ ^ ^^^ (HNfsboten, Nachtwächter) wird der
Netrag uon '100 M. erforderlichsein.

^5^
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